
Saisonrückblick Renngruppe 2025/2026 
 
Nachdem David Gisler im April 2024 sein Rücktritt als Rennchef gegeben hatte, war in der Saison 
2024/2025 niemand so richtig für die Renngruppe zuständig. Diese Situation war auch für mich sehr 
unbefriedigend. Als dann kurz vor der Skiclub GV im Mai 2025 Wisi Arnold mich anrief und mich frag-
te, ob ich den Rennchef machen würde, brauchte ich etwas Bedenkzeit. Ich stellte mir dann schon 
einige Fragen: Kann ich nach meiner Hüftoperation überhaupt wieder Skifahren? Kann ich überhaupt 
Skitrainings anbieten? Wie kommen alle an die Rennen? Wie geht das mit dem Vorstand? Bin ich 
nicht zu alt? Schlussendlich sagte ich zu und wurde an der GV zum Rennchef gewählt. 
 
Training 
Nach meiner Hüftoperation Mitte April, war es für mich sehr schwierig Skitraining zu planen und 
anzubieten. War dann sehr froh, dass dank der Initiative von Wisi Arnold es trotzdem möglich wur-
de, während der Weihnachtsferien vier Trainings bei sehr guten Bedingungen auf dem Gemsstock 
durchzuführen. Leider war es auf unserem Heimgebiet Biel-Kinzig in der ganzen Saison kein Skitrai-
nings möglich.  
 
Rennen 
Anfangs Dezember starteten die ersten Rennen. Gemsstock, Bumbach, Flumserberge, Elsigen-
Metsch, Hoch Ybrig, Grindelwald und Davos hiessen die Rennorte. Die Rennfahrerinnen und Renn-
fahrer des SC Edelweiss Bürglen starteten vorwiegend an den Rennen des ZSSV Raiffeisen Grand Prix 
und an den Rennen des Swiss Regio Cup. Leider konnten die Rennen in Engelberg, wegen zu viel 
Neuschnee und das Kinzig Derby und Edelweiss Cup, wegen zu warmen Wetters, nicht durchgeführt 
werden. So waren die meisten Rennen fast über 2 Std Fahrzeit entfernt. 4 bis 5 Edelweissler waren 
so durchschnittlich an den Rennen. Luis hatte mit 16 Starts am meisten Regionalrennen. An den 
Atzmännig Rennen In den Flumserbergen, waren wir sogar mit allen sieben Lizensierten der Renn-
gruppe vom Skiclub Edelweiss am Start.  
 
An den ZSSV-Meisterschaften wurden wiederum einige Medaillen gewonnen. So holte Stefan Briker 
im SL, SG und K gleich drei Medaillen (inzwischen 42 ZSSV-Medaillen!), Luis gewann vier und Gian 
zwei Medaillen bei der Kategorie U21. An den USV-Meisterschaften war Sarah mit zwei Goldmedail-
len sehr erfolgreich. Stefan gewann Silber im SL und Bronze im RS. Im ZSSV Raiffeisen Grand Prix 
gewann Luis die Kategorie U21, Stefan siegte bei der Kategorie Masters, Reto belegte in der gleichen 
Kategorie den 3 Rang. Ebenfalls sehr erfolgreich war Luis mit Rang 2 beim Swiss Regio Cup. Bei der 
Masters SM gewann Reto im RS und SL in der Kategorie B7 Gold,im SL vor Stefan Näf. Sarah und 
Stefan waren auch noch bei Beni’s SG in Laax und siegten jeweils in ihrer Kategorie mit einer der 
besten Tageszeiten. 
  
Dank der IG Urner Skiverband, konnten wir dann doch noch in der Nähe auf dem Gemsstock an den 
Schweizer Amateur Meisterschaften antreten. Geplant waren dort zwei RS. Nach über 80 cm Neu-
schnee am Vortag, konnte mit sehr viel Aufwand leider nur ein Rennen durchgeführt werden. Dabei 
gewann Gian bei den U21 die Silbermedaille. 
 
Walter Schuler war wiederum vorwiegend bei FIS Masters Rennen unterwegs. 6 Hallenrennen (Wit-
tenbach, Amneville und Oslo) und 18 Rennen Veysonnaz (SUI), Lienz und Petzen (AUT), Szcawnica 
(Pol) und Baqueira (ESP). Leider verletzte er sich am 3.März an der Schulter, so dass Die Rennsaison 
für ihn zu Ende war. 
 
Ich selbst nahm noch an der Masters WM in der Reiteralm (AUT) teil, und werde nach Ostern noch 
am Masters Finale in Levi starten. 
 



Zukunft 
Mein Ziel wäre es für die nächsten Saison, dass wir einige Skitrainings mehr anbieten könnten. Hel-
fen würde natürlich, wenn auf dem Biel wieder mal genügend Schnee fürs Skitraining wäre. Ebenfalls 
möchte ich versuchen das Konditionstraining jeweils am Donnerstag von 18.30 bis 20.00 in der 
Sporthalle Bürglen wiederum anzukurbeln.  
 
Dank 
Danken möchte ich Wisi Arnold für die Organisation der Skitrainings auf dem Gemsstock, für die 
Durchführung der USV-Meisterschaften auf dem Biel Kinzig, und ebenfalls für den unermüdlichen 
Einsatz für das Kinzig-Derby und Edelweiss Cup. Danken möchte aber auch an Petra und Martin 
Luginbühl, sowie Christof Arnold, welche jeweils Jamee Lee, Luis und Gian an den Rennen unter-
stützten.  
 
Zum Schluss wünsche ich allen einen schönen und erholsamen Sommer. 
 
Bürglen, April 2026 
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